
Abriss  beginnt:  Bauverein
Hamm lässt an der Heinrich-
Jasper-Straße  32  neue
Wohnungen bauen

Der  Vorstand  de  Bauvereins  Hamm,  Vertreter  der  Deutschen
Reihenhaus  und  Ortsvorsteher  Franz  Herdring  (l.)  beim
offiziellen  Start  des  Abrisses  des  Hauses  Heinrich-Jasper-
Straße 2.

Die Abrissbagger stehen bereit. Mitte 2024 sollen in einem
Neubau des Bauvereins Hamm an der Heinrich-Jasper-Straße 32
neue Wohnungen im klimaneutralen Mehrfamilienhaus „Stadtleben“
bezugsfertig  sein.  Ziel  sei  es,  den  knappen  Wohnraum  in
Bergkamen-Mitte mit modernen, energiesparenden und bezahlbarem
Wohnraum zu ergänzen, erklärten am Montag beim offiziellen
Start der Abrissarbeiten der Vorstand des Bauvereins um Johann
Schnatmann, Ludger Wiesmann und Achim Wortmann.

https://bergkamen-infoblog.de/abriss-beginnt-bauverein-hamm-laesst-an-der-heinrich-jasper-strasse-32-neue-wohnungen-bauen/
https://bergkamen-infoblog.de/abriss-beginnt-bauverein-hamm-laesst-an-der-heinrich-jasper-strasse-32-neue-wohnungen-bauen/
https://bergkamen-infoblog.de/abriss-beginnt-bauverein-hamm-laesst-an-der-heinrich-jasper-strasse-32-neue-wohnungen-bauen/
https://bergkamen-infoblog.de/abriss-beginnt-bauverein-hamm-laesst-an-der-heinrich-jasper-strasse-32-neue-wohnungen-bauen/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2022/08/Bauverein.jpg


Anstelle des bisherigen Gebäudes mit 17 Wohneinheiten entsteht
nun in serieller Bauweise ein viergeschossiges Gebäude mit 32
Wohneinheiten mit zwei bis drei Zimmern und Wohnflächen mit
einer  Größe  von  43,  50  und  74  Quadratmetern.  Die
Energieversorgung  ist  klimaneutral  und  zu  100  Prozent
regenerativ  mit  Photovoltaik-Anlage  und  Wärmepumpen.  Die
Stellplätze werden für EMobilität vorbereitet. Alle Wohnungen
sind barrierefrei und mittels Aufzugs erreichbar.

Die  Bauarbeiten  hat  als  Generalunternehmer  die  Deutsche
Reihenhaus übernommen. Sie baut das Projekt schlüsselfertig
und  zum  Festpreis.  Genaue  Zahlen  zum  Baupreis  wollten  am
Montagmorgen  weder  der  Vorstand  des  Bauvereins  noch  die
Vertreter des Generalunternehmens nennen. Es handle sich um
einen Betrag im mittleren Millionen-Euro-Bereich.

Einen Interessenten gibt es bereits: Ein Mieter des bisherigen
Gebäudes möchte in zwei Jahren in das das neue einziehen.


